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Vorwort 

 
Diese Dokumentation beschreibt die Hauptunterschiede zwischen den 
Programmversionen 26 und 27. 
 
Anpassungen für andere Bundesländer werden in dieser Dokumentation 
nicht berücksichtigt und werden an dortige Kunden separat verteilt.   
 
Grundsätzlich versenden wir ab jetzt keine Versionen mehr auf CD-ROM. 
Dies vor dem Hintergrund, dass durch die Verwendung der CD-ROM oft 
eine veraltete Version installiert wird.   
Der Bezug von Software erfolgt nur noch über unsere neue Webseite 
www.pedav.eu.  
 
Wir hoffen jetzt nur noch, dass Ihnen IBIS 27 genauso gut gefällt wie uns 
und freuen uns auf alle diesbezüglichen Rückmeldungen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Reinhold Kuhn 
Reiner Froböse 
 
 
Essen, den 01. November  2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.pedav.eu/
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Bitte beachten Sie seit dem 01.10.2014 unsere neue Adresse und unsere 
neuen Kontaktdaten:  
 
 

PEDAV Software für Schulen und Kommunen GmbH & Co. KG 
Lahnbeckestr. 2  
45307 Essen-Kray 
 
Tel. 0201 - 49869999 
Fax 0201 - 4260016 
 
Herr Froböse: froboese@pedav.eu 
Herr Kuhn:      kuhn@pedav.eu 
Web: www.pedav.eu    
 

 
1.0 Updates, Downloads, Bugfix-Liste  
 

Auf unserer neu gestalteten Web-Seite www.pedav.eu haben wir unter 
Support/Download/IBIS den IBIS-Download-Bereich neu angelegt.  
Für die IBIS-Versionen 25, 26 finden Sie eigene Downloads und Bugfix-
Listen. Ältere Versionen wurden entfernt, stehen bei Rückfrage aber zur 
Verfügung.  
Grundsätzlich möchten wir Ihnen unsere neue Web-Seite mit ihren 
Service-Möglichkeiten empfehlen. Beispielsweise gibt es dort neben 
einem ganz neuen IBIS-Forum auch die Möglichkeit, sich für Seminare 
direkt anzumelden.  
 
2.0 Installation IBIS 27 
 

IBIS 27 kann von unserer Webseite unter „Support/Download/IBIS/ mit 
der Update-27-Dokumentation heruntergeladen werden. Sie laden dann 
eine Datei SETUP_IBIS27_UPDATE.EXE herunter. 
 

Mit diesem Update 27 können Sie nur von IBIS Version 26 auf 27 
updaten. Updates von älteren Versionen, von z.B. von 24 nach 27 sind 
nur möglich, wenn zuvor auch die einzelnen Zwischen-Updates 
durchgeführt werden.  Wenn Sie sich in dieser Situation befinden, sollten 
wir die Einzelheiten der Update-Prozedur am Telefon besprechen.  
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Bevor Sie auf IBIS 27 updaten, empfiehlt es sich, einen Sicherungs-ZIP 
für das alte IBIS 26 anzulegen.  
 

Für das Update werden auf einem lokalen Client-Rechner und am Server 
Admin-Rechte benötigt. Das Setup-Programm schreibt in WIN.INI und 
Registry. Selbstverständlich muss aber das Setup-Programm auch die 
Möglichkeit haben, den IBIS-Ordner selbst zu beschreiben. Darum darf 
dieser nicht schreibgeschützt sein.  
 

Booten Sie am besten den Rechner neu (es sollen keine weiteren 
Anwendungen gestartet sein) und starten Sie die 
SETUP_IBIS27_UPDATE.EXE per Doppelklick.   
 
Es startet nun das  SETUP-Programm: 
 

 
 
Jetzt bitte auf „Weiter“ klicken. Es wird angezeigt: 
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IBIS 27 läuft also nicht mehr unter MS-Windows 98 und älter ! 
Bitte lesen Sie den Text und beachten Sie die Hinweise. Klicken Sie dann 
auf „Ich akzeptiere die Vereinbarung“ und auf „Weiter“. Es wird nun 
angezeigt: 
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Bitte lesen Sie den Text und beachten Sie die Hinweise. Dann auf 
„Weiter“ klicken. Es wird nun angezeigt: 
 

 
 

Prüfen Sie den vorgeschlagenen Pfad und korrigieren Sie ihn falls 
erforderlich über „Durchsuchen“. 
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Das SETUP-Programm will nun das Start-Icon für IBIS 27 auf dem 
Desktop Ihres Computers neu anlegen. Klicken Sie auf… 
„Weiter“. Im nächsten Fenster können Sie entscheiden, ob ein neues 
Start-Icon angelegt werden soll. Falls ja, sollte das alte Start-Icon von 
Version 26 danach gelöscht werden. 
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In diesem Fenster wird noch einmal angezeigt, auf welchem Pfad IBIS 
installiert wird.  
 
Das SETUP-Programm hat jetzt alle Infos, um mit der Installation 
beginnen zu können. Klicken Sie nun auf „Installieren“ und die 
Installation beginnt.  
 
Zuerst führt das SETUP eine Datensicherung durch. Es legt dafür den 
Ordner \Data_Bak neu an.  Dorthin werden alle Dateien, die durch das 
SETUP verändert werden, gesichert.  Danach werden für IBIS 27 die 
neuen Programmdateien installiert. Abschließend kommt dieses Fenster: 
 

 
 

Mit „Fertigstellen“ ist das Update 27 fast abgeschlossen. Sie können IBIS 
27 jetzt über das neue Start-Icon auf Ihrem Desktop starten. So wie 
früher wird zuerst das Eingangsbild gezeigt, welches mit „OK“ zu 
bestätigen ist. Falls es noch ein Start-Icon von IBIS 26 gibt, so ist dieses 
zu löschen. 
Durch das Setup auf Version 27 wird auch die alte Version  als IBIS26.EXE 
im Ordner …\IBIS\PRG gelöscht.  
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Tipp 1: Bitte überprüfen Sie im Ordner \IBIS\PRG, ob sich noch ältere IBIS-
Versionen wie z.B. IBIS26.EXE oder IBIS25.EXE etc. befinden. Löschen Sie bitte diese 
Dateien. Damit ist dann auch ausgeschlossen, dass Benutzer irrtümlich falsche 
Programmversionen starten können. Dies führt dann zu Lizenzdaten-
Fehlermeldungen wie „Ablaufdatum überschritten“.   
 

Tipp 2: Bei jedem Versionsupdate müssen im Netzwerk auf allen Klienten die 
Startverknüpfungen auf die neue Version angepasst werden. Es ist eleganter, z.B. 
die  IBIS27.EXE auf dem Server in IBIS.EXE umzubenennen. Ferner dann auch 
einmal auf jedem Klienten die Startverknüpfungen auf IBIS.EXE umzubenennen.  
Wenn zukünftig z.B. ein Setup auf IBIS 27 erfolgt, dann ist nur noch die Programm-
EXE auf dem Server umzubenennen auf IBIS.EXE. Auf den Klienten erfolgt keine 
Anpassung mehr, da die Startverknüpfung dort schon IBIS.EXE heißt.  
 
 

2.1 Die neuen Lizenzdaten eingeben 
 

Beim ersten Start von IBIS 27 wird zuerst das Eingangsbild des 
Programmes gezeigt, welches mit „OK“ zu bestätigen ist. Dann erfolgt 
der Hinweis auf die derzeit falschen Lizenzdaten (stammen ja noch von 
IBIS 26): 
 

 
 
 

Diese Meldung ist mit „OK“ zu bestätigen. Nachfolgend wird das 
Anmeldefenster gezeigt. Geben Sie hier ganz normal „Passwort“ und 
„Benutzer-ID“ ein. Das Programm verzweigt dann ganz normal in das 
graue Hauptfenster. Sie müssen nun sofort unter “Extras“ das Fenster 
„Lizenzdaten“ öffnen; dies sieht z.B. so aus:  
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Die korrekten Lizenzdaten, müssen jetzt vom Lizenzdaten-Zettel 
(gehören zum Lieferumfang von IBIS-Version 27 !) abgeschrieben 

werden.  
 
Die obig angezeigten sind nur ein Muster und dürfen auf keinen Fall 
eingegeben werden, da Sie sonst damit Ihre Daten zerstören!  
 
Die Eingabe der Lizenzdaten ist mit „Speichern“ zu bestätigen. Sollten 
falsche Lizenzdaten eingegeben worden sein, so erfolgt beim Speichern 
eine Fehlermeldung. Alle Eingaben sind dann (korrekt) zu wiederholen – 
ansonsten erfolgt eine Fehlermeldung. Im Erfolgsfall ist IBIS 27 dann 
ohne weitere Rückmeldung betriebsbereit. 
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2.2 Textverarbeitung einrichten 
 

Nach der Installation von IBIS 27 ist keine neue Einrichtung der 
Textverarbeitung auf den Arbeitsplatzrechnern erforderlich. Die 
funktionierenden Einstellungen von Version 26  bleiben erhalten. 
 
2.3 Update-Doku 27 in IBIS aufrufen 
 

Wenn der schriftliche Ausdruck dieser Updatedokumentationen nicht 
vorliegt, dann kann er über:  
„Hilfe/Updateinformationen zu dieser Version“ jederzeit aufgerufen 
werden:  
 

 
 

Über „Hilfe/Info“ erhalten Sie nähere Informationen über die 
verwendete Version und die Möglichkeit, sofern auf unserer Webseite 
vorhanden, eine neuere Version herunterzuladen. Es wird dieses Fenster  
angezeigt: 
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3.0 IBIS 27 unter Windows-Versionen 7, 8, 8.1 und 10 
 

Die IBIS Version 27 verwendet eine Manifest-Datei verwenden, die von 
der Firma Microsoft für moderne Windows-Programme eingeführt 
wurde. Dies enthält optionale Metadaten zu der IBIS26-EXE. Die 
Manifest-Datei sorgt hauptsächlich dafür, dass die Steuerelemente der 
zugehörigen IBIS27-EXE im neuen Design richtig dargestellt werden.  
Ferner wird auch das Verhalten der IBIS27-EXE positiv beeinflusst, z.B. 
für die Benutzerkontensteuerung. Die Manifest-Dateien sind vom Typ 
XML und ersetzen frühere INI-Dateien in MS-Windows.   
 
Die Datei „IBIS27.exe.manifest“ liegt im Ordner IBIS\PRG und ist 2 KByte 
groß. 
 
Die Manifest-Datei wird beim Start von IBIS aktiviert. Sie beeinflusst 
dann die Rechte aller IBIS-Anwender außerhalb der IBIS-Ordner-
struktur. Gemeint sind Rechte auf das Öffnen (z.B. beim Drucken ), 
Speichern von Dateien und öffnen von Programmen.  
 

Die Rechte auf diese Funktionen sind im Auslieferungszustand von IBIS 
27 auf das niedrigste Niveau eingestellt. Damit können IBIS-Anwender 
nicht mehr mit einer in IBIS geöffneten Dateidialogbox, außerhalb des 
IBIS-Ordners, Dateien löschen, umbenennen oder andere Programme 
starten. Dieser, von Netzwerkadministratoren  oft bemängelte 
Schwachpunkt, ist damit eliminiert.  
 
Andererseits kann in besonderen Fällen diese neue Einschränkung 
vielleicht unerwünscht sein. Dann ist eine andere Einstellung in der 
Manifest-Datei erforderlich. Hier eine geöffnete Manifest-Datei mit Blick 
auf den relevanten Abschnitt: 
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Maßgeblich ist der Befehl „asInvoker“ steht: 
 

 
 

 
Wird nun die komplette Befehlszeile in den Programmbereich kopiert, 
hat der IBIS-Benutzer auch die Rechte, die er sonst unter Windows mit 
dem Windows-Explorer hat. Dann sieht der Abschnitt so aus (falls nicht, 
wird IBIS nicht mehr funktionieren!): 
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Die Einstellungen sind, wie zuvor erwähnt, für alle IBIS-Anwender im 
Netzwerk gültig. Für eine Untermenge von IBIS-Anwender, sind sie also 
nicht einstellbar. 
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4.0 Verbesserung des Word-Druckmakros 
 

Im Ordner \IBIS\Eigen befinden sich zwei Dateien, die für die Einrichtung 
des automatischen Druckens mit jeglicher Word-Version zuständig sind: 
IBIS.DOT und IBISDRUCK2000.BAS. 
 
In IBIS.DOT befindet sich das Makro IBIS.INST, dass per 
„Textverarbeitung einrichten/Automatisches Einrichten“ in IBIS 
gestartet wird. IBIS.INST enthält Anweisungen, wie das Druckmakro 
IBISDRUCK2000.BAS in Word zu installieren ist.   
 
Dabei wird jetzt berücksichtigt, ob eine Benutzerkontensteuerung 
vorhanden ist oder nicht. Bei neueren Windows-Versionen, ab Vista, 
sollte bei korrekter Windows-Installation, die Benutzer-kontensteuerung 
und somit für jeden Anwender ein eigenes Windows im Virtualstore 
vorhanden sein. Die Praxis zeigt aber, dass die Windows-Installationen 
oft nicht korrekt durchgeführt wurden. Dieses führte dann beim Versuch 
zu Drucken zu Problemen.  
 

Das neue Installationsmakro überprüft deswegen zuerst, wo sich der 
anwendereigene Windows-Ordner befindet;  im Virtualstore oder auf 
der Bootpartition (meistens C: ) und führt dann seine Einträge in der 
WIN.INI durch.  
 

Dies sind wichtige Angaben  für das Drucken mit dem Druckmakro: 
Benutzername bzw. Rechnername bzw. IP-Adresse des Rechners. Durch 
diese Verbesserung wird die Einrichtung des Druckmakros viel einfacher.  
 

Eine zweite große Problemquelle sind die Einrichtungs-Fehlversuche des 
Druckmakros von Anwendern. Nach jedem Fehlversuch legt Word immer 
ein neues Druckmakro an und nummeriert es dabei. Ein nummeriertes 
Druckmakro funktioniert aber nicht…   
 
Ab IBIS 26 wird überprüft, ob in der Normal.dotm (Word-Konfigu-
rationsdatei) des Benutzers schon ein oder mehrere 
IBISDRUCK.MAKROS vorhanden sind. Wenn ja, werden sie alle gelöscht, 
bevor das neue Druckmakro installiert wird. Damit ist gewährleistet, dass 
nur ein nicht nummeriertes Druckmakro installiert wird.   
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4.1 Wichtiger Hinweis:  Zugriffsschutzeinstellungen für  alte Doc-
Dateien unter  Word 2010 und jünger 
 

In letzter Zeit gab es vermehrt Rückmeldungen von Anwendern, die 
Probleme mit dem Drucken mit alten Wordformularen hatten. Es gab 
die Fehlermeldung: „Sie versuchen einen Binär-Dateityp zu öffnen, der 
von den  Zugriffsschutzeinstellungen im Trust Center gesperrt wird“ 
(Word 2016).     
 

Hintergrund ist, dass mit aktuellen Word-Versionen 2010/2016 versucht 
wurde, eine alte DOC-Datei zu öffnen. Wenn aber in Word die 
Einstellungen in Datei/Optionen/Sicherheitscenter/Einstellungen für 
das Sicherheitscenter/Einstellungen für den Zugriffsschutz  falsch 
gesetzt sind, kommt es zu der genannten Fehlermeldung.   
In Word 2010 dürfen die Häkchen hier nicht gesetzt werden: 
 

 
 
Bei den Dateitypen, bei denen die Häkchen gesetzt werden, kommt es zu 
der Fehlermeldung. Es ist also besser, die Häkchen zu entfernen.   
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5.0 Mehrere Word-Dokumente gleichzeitig drucken 
 

Das gleichzeitige Drucken mehrerer Word-Dokumente auf den 
Bildschirm wurde von IBIS bisher nicht unterstützt, ist jetzt aber möglich.  
Wichtig ist, dass zuvor der Timeout im Druckdialog auf mindestens „5“ 
gesetzt wird: 
 

 
 

Beispielausdruck verschiedener Formulare auf den Bildschirm:: 
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6.0 Bessere Markierung von Minderleistungen 
 

Auf vielfachem Wunsch haben wir, zwecks besserer Lesbarkeit, die 
Hintergrundfarben für die Markierung von Minderleistungen bei 
Abiturfächern geändert.  
Hier die die Markierung von Minderleistungen in Abiturfächern: 
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7.0 Vereinfachte Bildung eines Fächerkanons   
 

Nicht nur für Personen, die sich neu in die IBIS-Zeugnisschreibung 
einarbeiten, dürfte eine vereinfachte Funktionalität für die Bildung eines 
Fächerkanons von Interesse sein. Nachfolgend die Beschreibung für das 
Anlegen eines neuen (geänderten) Fächerkanons.  
 
Zunächst ist im Zeugnisbereich über das Icon „Zuweisung zur 
Bearbeitung von Fächern/Kursen für eine Klasse/Stufe“, die Funktion 
„Fächerkanon dieser Klasse bestimmen“, zu wählen. 
 

 
 
 
 
 
 



                          

 22 

 

IBIS 27 – Update 

 

Daraufhin wird jetzt dieses neue Fenster angezeigt, in dem sich schon 
alle früher angelegten Zeugnistypen ( sie heißen bekanntlich nach dem 
zugehörigen Word-Formular) bzw. Fächerkanons angezeigt werden:   
 

 
 
Von Vorteil ist, dass die jeweiligen Fächer und ihre Reihenfolge jetzt im 
Fenster rechts daneben angezeigt werden. Aus dieser Auswahl ist der 
dem neuen Fächerkanon am ähnlichsten kommende, auszusuchen. In 
„Zeugnistyp speichern als“ kann der zuvor gewählte Fächerkanon nun in 
den neuen Namen umbenannt werden: 
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Der neue Kanon soll Z0TEST.DOC heißen. Es wurde zuvor Z07.DOC 
gewählt, mit nur einem Fach D (Demo-Daten). Mit Klick auf „Weiter“ 
wird das nachfolgende Fenster angezeigt:  
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Es können nun die gewünschten Fächer aus dem Fenster „Verfügbare 
Fächer“ gewählt und per Drag&Drop (geht am schnellsten)  von rechts 
nach links gezogen werden. Solange, bis der neue Fächerkanon gebildet 
ist.  
Mit „Reihenfolge gemäss Fächerdaten korrigieren“, kann der neue 
Fächerkanon der Fächer-Reihenfolge in der Fächertabelle (s. 
„Zeugnisse/Fächerdaten“) leicht angepasst werden. Per „Speichern + 
Ende“ wird er angelegt und das Programm „Fächer/Kurswahl“ 
geschlossen. 
 

Zur Erinnerung: Ein Fächerkanon enthält immer nur  alle Fächer, die 

jeder Schüler einer Klasse hat. Die individuellen Fächer/Kurse oder 
Arbeitsgemeinschaften eines Schülers, sollten auch schülerindividuell 
zugeordnet werden.  
 
Nachdem der Fächerkanon nun angelegt ist, macht es Sinn, ihn noch 
nochmal zu überprüfen.  
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Über das Icon „Zuweisung zur Bearbeitung von Fächern/Kursen für eine 
Klasse/Stufe“, ist wieder die Funktion „Fächerkanon dieser Klasse 
bestimmen“, zu wählen:  
 

 
 

Es werden nun wieder alle vorhandenen Zeugnistypen/Fächerkanons 
angezeigt: 

 
 

Unter „Z0TEST.DOC“ wird der neue angelegt Kanon, wie zuvor gewählt, 
mit allen Fächern korrekt angezeigt.  
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8.0  Optimierte Laufbahnkontrolle für die Gymn. Oberstufe 
 

Die neue optimierte Laufbahnkontrolle ermöglicht eine erheblich 
verbesserte Beratungsqualität für Schüler in der Gymnasialen Oberstufe. 
Schon zu Beginn der  Qualifikationsphase Q1 wird frühzeitig angezeigt, 
welche Schülerwahlen für eine Abiturzulassung nicht geeignet sind. 
Dadurch können Schüler noch rechtzeitig auf geeignete Kurswahlen für 
ihre spätere Abiturzulassung hingewiesen werden.  
LuPo ist zum Zeitpunkt der Q1 für Schüler/Lehrer diesbzgl. keine Hilfe, da 
dort die komplette Laufbahn bis zur Q2 ohne Noten durchgeplant 
werden muss. Ungünstige Noten können den Schüler aber  zu Umwahlen 
zwingen, die dann eine Abiturzulassung verhindern.  
In IBIS 27 erfolgt eine fiktive Notenbelegung für die Q2 um zu prüfen, ob 
der Schüler damit seine Abiturzulassung erhält.   
 

Vorgehensweise: 
Über das Icon „Zuweisung zur Bearbeitung von Fächern/Kursen für eine 
Klasse/Stufe“ die Funktion „Laufbahnkontrolle für Klasse/Suchbereich“ 
wählen: 
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Es werden dann die Ergebnisse der Laufbahnüberprüfung für die zuvor 
gewählte Q1 angezeigt: 
 

 
 
Jetzt ist die Schülerin auszuwählen, hier „Carson, Laura“:  
 

 
 
Schon jetzt zu Beginn der Q1 wird erkannt, dass die Abstufung von 
Französisch von schriftlich auf mündlich zur Abitur-Nichtzulassung 
führen wird! Dies kann der Schülerin jetzt rechtzeitig mitgeteilt werden. 
Sie muss also zu Beginn des kommenden Schuljahres ihre Wahl auf 
schriftlich ändern.  
 



                          

 28 

 

IBIS 27 – Update 

 

Dazu nochmals seine Laufbahnkontrolle: 
 

 
 
 
 
 
 
 


